
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
der Zunftbaum steht wieder am Alfons-Halbig-Platz und 

erstrahlt in alter Pracht mit seiner goldenen Spitze. Bei der 
Auswahl der Wappen und Zunftzeichen hat sich der Stadtrat 
auf die aktuell im Jahr 2024 in Mellrichstadt vorhandenen und 
aktiven Zünfte bzw. dazugehörigen Berufe festgelegt. Die 
Anzahl war begrenzt und so konnten nicht alle ehemals vor-
handenen Wappen angebracht werden. Ein herzliches Danke-
schön allen Spendern und Unterstützern sowie allen Teilnehmern 
und Besuchern der Einweihungsfeierlichkeit im Rahmen des 
„Hockese“ am Alfons-Halbig-Platz. 
 
Der dortige Brunnen, der Ruby-Brunnen, ist leider noch immer 
nicht in Betrieb, da die Firma, die die Brunnentechnik eingebaut 
hat, nicht mehr aktiv ist und deshalb erst ein Ersatz gefunden 
werden muss. Unsere Mitarbeiter arbeiten daran, ihn so schnell 
wie möglich wieder sprudeln zu lassen. 
 
Der Sommer bietet in unserer Stadt zahlreiche Highlights, vor 
allem für unsere Jüngsten. Das Ferienprogramm in den Som-
merferien erfreut sich großer Beliebtheit. An dieser Stelle möch-
ten wir allen Anbietern herzlich danken, die mit ihrem Engage-
ment für spannende und abwechslungsreiche Ferien sorgen. 
 
Auch im August erwarten Sie kulturelle Veranstaltungen, die 
das Leben in unserer Stadt bereichern. Am Freitag, den 2. 
August gibt es wieder Live-Musik auf dem Marktplatz – ein Er-
lebnis, das Sie nicht verpassen sollten. Die Standkonzerte finden 
auch im August wie gewohnt statt. Das musikalische Highlight 
des Sommers, die 6. Mellrichstädter Musiknacht fand am letzten 
Juli-Wochenende auf einem ausverkauften Marktplatz statt 
(siehe Seite 10). Ein herzliches Dankeschön all denen, die zum 
Gelingen beigetragen haben. Ohne die Unterstützung durch 
den Sängerverein, das Aktive Mellrichstadt, die ehren-
amtlichen Kräfte der Freiwilligen Feuerwehr sowie die 
Sponsoren wäre solch eine Veranstaltung nicht durch-
zuführen. Vielen Dank dafür. 
 
Eine wichtige Neuerung steht uns bevor: Der Beginn 
der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-
Technik. Dies ist ein weiterer Schritt in Rich-
tung Nachhaltigkeit und Energieeffizienz 
in unserer Stadt. Seit dem 30. Juli werden 
alle Straßenlampen sukzessive auf die ener-
giesparenden Lampenköpfe umgerüstet. 

Im Kreistag haben wir uns in der letzten Sitzung intensiv mit 
dem Thema Notarzt-Standorte und nicht besetzte Notarztdienste 
befasst. Eine aktuelle Studie schlug vor, die Standorte Bischofsheim 
und Mellrichstadt aufzulösen und nach Bastheim zu verlegen. 
Ich habe mich hier bereits vor Monaten vehement dagegen 
ausgesprochen und nach der Diskussion im Kreistag wird Mell-
richstadt Notarzt-Standort bleiben. In diesem Zusammenhang 
muss auch nochmals auf die Einhaltung der Rettungsfristen 
von Krankenwägen geschaut werden. Wenn Notarztdienste 
bei uns nicht besetzt sind und beispielsweise Notärzte aus Suhl 
zu uns kommen müssen, dann sollten zumindest die Rettungs-
sanitäter in der vorgeschriebenen zeitlichen Frist eintreffen 
können. 
 
Der Bauausschuss hat in seiner letzten Sitzung den Baufortschritt 
am Freizeitgelände an der Stadtmauer sowie am Dorfzentrum 
Frickenhausen besichtigt. Hier sind wir mitten in der Bauphase. 
 
Leider muss ich auch auf ein unschönes Thema hinweisen: In 
den öffentlichen Toiletten am Alfons-Halbig-Platz und am Rast-
häuschen am Flowtrail unterhalb des Hundeplatzes sowie auch 
an einigen weiteren Stellen wurden Graffiti-Schmierereien fest-
gestellt. Ich bitte eindringlich, solche Vandalismusakte zu un-
terlassen, da dadurch hohe Kosten für die Beseitigung ent-
stehen und unsere Mitarbeiter des Bauhofes in dieser Zeit 
keine anderen und sicher wichtigeren Aufgaben wahrnehmen 
können. 
 
Bleiben Sie informiert und genießen Sie den Sommer! Daheim 
in unserer Stadt oder an Ihrem Urlaubsziel. Schöne Ferien und 
einen schönen Urlaub. 
 
Herzlichst 
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„Die Natur zeigt uns im Sommer ihre vollkommene Pracht 
und erinnert uns daran, wie kostbar das Leben ist”

Johann Wolfgang von Goethe

Li

Michael Kraus 
1. Bürgermeister
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I N F O P O S T  
Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt  
01./08./14./22./29.08. 09:00-13:00 Uhr 
„Grüner Markt”, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz (Ausnahme: 
Mittwoch, 14. Mai, wegen Feiertag); im Angebot u. a. selbst gemachte 
Nudeln, Ziegenkäse, Marmeladen, Eier, Honig, Apfelsaft, Obst, Gemüse; 
außerdem Rostbratwürste; der Fischhändler ist in der Sommerpause 
immer donnerstags 18:45 Uhr 
Treffen der Herzsportgruppe Mellrichstadt in der Grundschulturnhalle; 
offen für Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch einen 
Arzt, der auch Einzelgespräche anbietet; Anmeldung und weitere Aus-
künfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980) 
Fr, 02.08. 17:00-19:00 Uhr 
Spieleabend für Erwachsene in der Stadtbücherei 
Fr, 02.08. 18:30 Uhr 
OPEN STAGE auf dem Marktplatz mit der Band „RACI” 
So, 04.08. 09:00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Familien-Farradtour von Mellrichstadt nach 
Münnerstadt und zurück; ca. 60 km; u. a. Besichtigung der Talkirche 
in Münnerstadt; Treffpunkt 09:00 Uhr Streuwiese; weitere Infos unter 
Tel. 09776 1718 oder Rieth.klaus@gmx.de  
So, 04.08. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert auf dem Marktplatz mit den Wülfershäuser Oldies 
immer sonntags 14:00-16:00 Uhr 
Heimatmuseum Salzhaus geöffnet; Besichtigungsmöglichkeit des 
Museums mit Museumsscheue; Eintritt frei; Spenden willkommen 
Mo, 05./12./19./26.08. 18:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training des Sportabzeichen-Treffs auf dem 
Sportplatz des Gymnasiums 
immer mittwochs 14:00-16:30 Uhr 
Seniorenkreis Mellrichstadt trifft sich jeden Mittwoch (außer feiertags) 
im „Treffpunkt” in der Bauerngasse; alle Senioren sind willkommen 
immer mittwochs 18:00-18:30 Uhr 
Kath. Pfarrgemeinde: „Gebet für den Frieden” in der St.-Anna-Kapelle 
So, 11.08. 09:00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Wanderung zum Backhausfest Ginolfs; Treffpunkt 
09:00 Uhr Streuwiese; weitere Infos bei Roman Storath (Tel. 09776 
1748) 
So, 11./25.08. 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum „Eine Grenzgarnison im Kalten Krieg” geöffnet 
(Hainberg-Areal, Wiesentalgraben) 
So, 18.08. 08:15 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein: Kanutour durch das idyllische Werratal von 
Meiningen flussabwärts nach Schwallungen; ca. drei bis vier Stunden; 
auch für Familien mit Kindern geeignet; Anmeldung bis 16.08. 
erforderlich; Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften 08:15 
Uhr Streuwiese; weitere Infos unter Tel. 09776 5821 oder 0157 88343062 
So, 18.08. 11:00-12:00 Uhr 
Standkonzert auf dem Marktplatz mit der Musikkapelle Saal a.d.Saale 
22.-26.08. 
Rhönklub-Zweigverein: E-Bike-Wochenende auf dem Werratal-, Felda-
tal- und Murmelstein-Radweg; Anmeldung erforderlich (aktuell nur 
noch auf Warteliste möglich); Infos bei Klaus Rieth, Tel. 09776 1718 
31.08.-05.09. 
Rhönklub-Zweigverein: mehrtägige Bus-Wanderreise ins Kaunertal/Tirol 
in den Ötztaler Alpen; Anmeldung erforderlich (aktuell nur noch auf 
Warteliste möglich) 
 
 

Eußenhausen  

Sa & So, 17./18.08.  
150 Jahre Feuerwehr Eußenhausen: Festbetrieb im Kulturheim (s. 
Amtspost, S. 13) 

Frickenhausen  

Mi, 14.08.  
Kräuterbüschelbinden mit dem Obst- und Gartenbauverein im Kreis-
lehrgarten; weitere Infos im Aushang 
 
 

Mühlfeld  
So, 04./18.08. 14:00-17:00 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen mit versch. Ausstellungen 
So, 18.08. 17:00 Uhr 
„Leben im Schloss” Wolzogen: „Lieblingsstücke” mit den beiden 
Musikern Uwe Kohls und Dr. Stefan Hiby (s. Aktuelle Post, S. 8)

Öffnungszeiten Sportbad 

Das Hallenbad Mellrichstadt ist noch bis 31. August 2024 
wegen Wartungs- und Reparaturarbeiten geschlossen. Das 
Freibad ist täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet.

Standkonzerte im August 
Das Veranstaltungsangebot in Mellrichstadt wird seit 
vielen Jahren durch die Standkonzerte bereichert. Aus 
dem Konzertreigen der Stadt sind sie kaum mehr weg-
zudenken. Die Standkonzerte finden von April bis Anfang 
Oktober alle 14 Tage sonntags in der Zeit von 11:00–
12:00 Uhr auf dem Marktplatz statt. 

Auch im August finden die Konzerte statt. Gerade in den 
Sommermonaten lohnt sich ein Besuch auf unserem schö-
nen Marktplatz mit dem herrlich erfrischenden Brunnen, 
einem kühlen Getränk oder Eis. Am 4. August spielen die 
Wülfershäuser Oldies und am 18. August unterhält uns 
die Musikkapelle Saal a.d. Saale. 

Die Wirte um den Marktplatz sorgen für die Verpflegung. 
Die Stadt Mellrichstadt, der Verein Aktives Mellrichstadt 
und die Musikanten freuen sich über zahlreiche Zuhörer. 
Weitere Standkonzert Termine 2024 sind: 1.September, 
15. September, 29. September und 13. Oktober (Abschluss 
der Saison 2024).

Foto: Petra Dietz

Selbsthilfegruppe für Schwerhörige in Bad Neustadt gegründet 

Unter der Leitung des Vorsitzenden des Bezirksverbandes Unter-
franken der Schwerhörigenvereine und Selbsthilfegruppen e.V., 

Manfred Hartmann, Arnstein, wurde in Bad Neustadt eine Selbsthil-
fegruppe für Schwerhörige gegründet. Probleme, die eine Schwerhö-
rigkeit mit sich bringt, sind die Besprechungsthemen der neuen Selbst-
hilfegruppe für den Bereich Rhön-Grabfeld.  

Die Treffen finden einmal im Monat am letzten Mittwoch, ab 17.00 
Uhr im Haus des Caritasverbandes, Kellereigasse 12-16 in Bad Neustadt, 
noch an folgenden Terminen im Jahr 2024 statt: 25. September, 30. 
Oktober, 27. November, 18. Dezember.  

Weitere Informationen können unter folgenden Kontaktdaten abge-
fragt werden: Bernd Raquot, Hinterm Dorf 5, 97640 Hendungen, Tel. 
09776 / 8265, E-Mail bhpra@web.de.
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schützt. Alle Rechte vorbehalten. Jegliche 
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schrift ist ohne schriftliche Genehmigung un-
tersagt. 

Redaktion / Anzeigen / Vertrieb 
„Mellerschter Stadtpost” 

Streutal-Journal GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 9 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 26297-17 
E-Mail stadtpost@streutal-journal.de 

 

Bürgeramt Stadt Mellrichstadt 
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 608-0 
E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten Bürgeramt 
Mo, Di 08:00-17:00 Uhr 
Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr 
Do 08:00-17:30 Uhr 

 

Aktives Mellrichstadt 
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 9241 
E-Mail info@aktives-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten AM-Büro 
Mo-Fr 09:00-13:00 Uhr & 

15:00-17:00 Uhr 
Sa 09:00-12:30 Uhr 
Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint am  
Mittwoch, 28. August 

Anzeigen-/Redaktionsschluss:  
Mittwoch, 21. August, 12.00 Uhr

Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 

Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.08. 
02.08. 
03.08. 
04.08. 
05.08. 
06.08. 
07.08. 
08.08. 
09.08. 
10.08. 
11.08. 
12.08. 
13.08. 
14.08. 
15.08. 
16.08. 
17.08. 
18.08. 
19.08. 
20.08. 
21.08. 
22.08. 
23.08. 
24.08. 
25.08. 
26.08. 
27.08. 
28.08. 
29.08. 
30.08. 
31.08. 

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHRZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon 
03./04./05.08.Dr. Horst Schmelmer Raiffeisenstr. 16, Hohenroth 09771  7730 

Anett Rittinger Spörleinstr. 22, Bad Neustadt 09771  2532 
10./11/12.08. Dr. Margrit Schmelmer Raiffeisenstr. 16, Hohenroth 09771  7730 

Tatjana Lazutin Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950 
15./16.08. Kathrin Knab Senselsweg 4, Ostheim 09777  9229 

Dr. Matthias Klum Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950 
17./18./19.08.David Streit Stockheimer Str. 12, Mellrichstadt 09776  7066233 

Dr. Kai Schmitt Eschenbachstr. 2, Bad Königshofen 09761  2161 
24./25./26.08.Dr. Margrit Schmelmer Raiffeisenstr. 16, Hohenroth 09771  7730 

Dr. Moritz Rothaug Gartenstr. 11, Bad Neustadt 09771  630950 
31.08. Dr. Franz Topitsch Senselsweg 4, Ostheim 09777  9229

MÜLLKALENDER
Bahra Di, 13.08. (+ Gelbe Tonne)  /  Di, 27.08. (+ Papier) 
Eußenhausen Mi, 14.08. (+ Papier)  /  Mi, 28.08. (+ Gelbe Tonne) 
Frickenhausen Di, 13.08. (+ Gelbe Tonne)  /  Di, 27.08. (+ Papier) 
Mellrichstadt Mi, 14.08. (+ Gelbe Tonne)  /  Mi, 28.08. (+ Papier) 
Mühlfeld Mi, 14.08. (+ Papier)  /  Mi, 28.08. (+ Gelbe Tonne) 
Roßrieth Mi, 14.08. (+ Papier)  /  Mi, 28.08. (+ Gelbe Tonne) 
Sondheim/Gr. Mi, 14.08. (+ Papier)  /  Mi, 28.08. (+ Gelbe Tonne)

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6 
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 06.08.  /  Di, 20.08.  /  Do, 22.08.

Kurzfristige Änderungen möglich. Tagesaktuelle Informationen gibt es immer unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de oder Tel. 0800 00 22833 (Festnetz) bzw.22833 (mobil).
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KATHOLISCH 
Mellrichstadt 
Do, 01.08. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistl. Berufungen 
Fr, 02.08. 19:00 Uhr 
Messfeier Herz Jesu-Freitag anschl. 
Aussetzung des Allerheiligsten, stil-
le Anbetung und Beichtgelegen-
heit, um 20:40 Komplet 
Do, 08.08. 09:00 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Do, 08.08. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistliche Beru-
fungen 
Fr, 09.08. 19:00 Uhr 
Messfeier 
Sa, 10.08. 15:00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier anl. Goldener 
Hochzeit 
So, 11.08. 10:15 Uhr 
Messfeier 
Do, 15.08. 10:15 Uhr 
Messfeier mit Kräutersegnung für 
die Pfarreiengemeinschaft Fran-
ziska Streitel 
Do, 15.08. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistl. Berufungen 

So, 18.08. 19:00 Uhr 
Andachtsreihe „Zeit für Maria – 
Zeit für mich“ (Großenberg) 
Do, 22.08. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistl. Berufungen 
Fr, 23.08. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 25.08. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
Do, 29.08. 18:30 Uhr 
Rosenkranz um geistl. Berufungen 
Fr, 30.08. 19:00 Uhr 
Messfeier 
 
 
 
Eußenhausen 
So, 04.08. 10:15 Uhr 
Messfeier mit anschl. Fahrzeug-
segnung u. Jugendfest 
Do, 08.08. 19:00 Uhr 
Messfeier 
Sa, 10.08. 13:00 Uhr 
Trauung 
Do, 15.08. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier mit Kräuter-
segnung an der Elmbachkapelle; bei 

schlechtem Wetter i. d. Kirche, anschl. Früh-
schoppen u. Brotzeit 
Sa, 17.08. 18:00 Uhr 
Totenehrung zum 150-jährigen Be-
stehen der Freiwilligen Feuerwehr 
Eußenhausen, auf dem Friedhof 
So, 25.08. 10:00 Uhr 
Kirchenparade 
So, 25.08. 10:15 Uhr 
Messfeier zum Patrozinium des Hl. 
Bartholomäus, anschl. Prozession 
 
 
Frickenhausen 
Sa, 03.08. 18:30 Uhr 
Vorabendmesse 
So, 11.08. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onspendung 
Do, 15.08. 18:00 Uhr 
Andacht an der Lourdesgrotte mit Kräu-
tersegnung 
So, 25.08. 08:30 Uhr 
Messfeier 

Mi, 28.08. 19:00 Uhr 
Messfeier 
 
 
 
EVANGELISCH 
Mellrichstadt 
So, 25.08. 09:15 Uhr 
Gottesdienst 
 
 
Bahra 
So, 11.08. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
 
 
Mühlfeld 
So, 18.08. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
 
 
Sondheim/Grabfeld 
So, 04.08. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 

vom 01. bis 31. August

Gottesdienste

Anmeldung für Jubelkonfirmation der Pfarrei Emmaus 

Wer vor 25, 50 oder mehr Jahren zur Konfirmation gegangen 
sind und gerne das Konfirmationsjubiläum feiern möchte, kann 
sich ab sofort im Evangelischen Pfarramt anmelden (Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 09:00-12:00 Uhr, E-Mail pfarramt.mell-
richstadt@elkb.de, Tel. 09776 6672). Die Festgottesdienste mit 
Heiligem Abendmahl werden gefeiert am Samstag, den 21. Sep-
tember um 14:00 Uhr in Mühlfeld, Samstag, den 28. September 
um 14:00 Uhr in Sondheim/Grbf. sowie am Sonntag, den 29. 
September um 09:15 Uhr in der Gustav-Adolf-Kirche Mellrichstadt. 

Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Termine in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im 
Internet unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

Neue Termine Kurs „Tanz und Begegnung” 

Der Kurs „Tanz und Begegnung” unter der Leitung von Heide-
Rose Bär findet an folgenden Tagen jeweils von 19:00 bis 20:30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus Mellrichstadt statt (jeweils 
Dienstag): 17. September / 22. Oktober / 12. November / 17. De-
zember / 2025: 14. Januar / 11. Februar / 18. März / 8. April / 6. 
Mai / 3. Juni / 8. Juli.

A K T U E L L E  P O S T  
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Zu Besuch im „Weißen Haus” 

In der „Juni-Ausgabe“ hatten wir bereits berichtet, dass Klaus und 
Maria Rieth aus Mellrichstadt die große Ehre haben, das Weiße Haus in 
Washington D. C. zu besuchen und ihnen Bürgermeister Michael Kraus 
dazu ein Geschenk für den US-Präsidenten Joe Biden mit auf den Weg 
gegeben hat. Am Samstag, den 25. Mai war es dann soweit und das 
Ehepaar Rieth besichtigte den offiziellen Amts- und Regierungssitz des 
Präsidenten der Vereinigten Staaten.  

„Es war uns eine besondere Ehre, Gast im Weißen Haus sein zu 
dürfen“, berichteten die beiden nach ihrer Rückkehr. Das Geschenk an 
den Präsidenten durften sie aus Sicherheitsgründen allerdings nicht 
direkt im Weißen Haus abgeben, sondern mussten es vor Ort in die Post 
geben. Nun wartet man in Mellrichstadt gespannt auf eine Antwort aus 
dem Weißen Haus. Wir halten Sie auf dem Laufenden!
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Am 22. Juni 2024 konn-
ten Petru und Maria David 
aus Mellrichstadt ihren 70. 
Hochzeitstag feiern. Nur 
wenige Paare erreichen 
dieses beeindruckende Ju-
biläum, was es umso be-
deutender und seltener 
macht. Zu diesem Jubiläum 
gratulierte Bürgermeister 
Michael Kraus herzlich im 
Namen der Stadt Mellrich-
stadt und des Stadtrates 
sowie im Namen des Land-
kreises Rhön-Grabfeld mit 
Blumen und Geschenken. 
Kraus bezeichnete es als 
Gnade und ein wunder-
schönes Ereignis, wenn 
man so lange zusammen 
sein kann. 

Zudem durfte Petru David am 18. Juni 2024 seinen 90. 
Geburtstag feiern. Petru und Maria David stammen beide 
aus Rumänien und haben dort etwa 30 Kilometer von-
einander entfernt gewohnt. In einer metallverarbeitenden 
Fabrik lernten sie sich in jungen Jahren bei der Arbeit 
kennen. Die beiden gaben sich im Juni 1954 in Kalan/Ru-
mänien das Ja-Wort. 1955 wurde Sohn Victor-Paul geboren.  

Als Marias Tante aus 
Waldkraiburg die Familie 
nach Deutschland einlud, 
hat es das Schicksal so ge-
wollt, dass die Familie in 
Deutschland blieb. Zu-
nächst wohnten sie zehn 
Jahre in Bad Kissingen, spä-
ter zogen sie in das Haus 
des Sohnes und der Schwie-
gertochter, die in Hersch-
feld eine Gaststätte kauf-
ten. 

Vor über zehn Jahren 
zogen Petru und Maria Da-
vid in eine Eigentumswoh-
nung in der Schillerstraße 
in Mellrichstadt. Petru Da-
vid ist immer noch mobil, 
macht Einkäufe und freut 
sich über jeden sozialen 

Kontakt in der Nachbarschaft. Außerdem freut sich das 
Ehepaar David über jeden Besuch des Sohnes und der 
Schwiegertochter sowie über die spontanen Besuche der 
zwei Enkelinnen. Die beiden sind dankbar für jeden Tag, 
den sie gemeinsam erleben dürfen. 

 
Text: Sabine Derleth-Streit / Stadt Mellrichstadt

Zum 70. Ehejubiläum von Maria und Petru David gra-
tulierte Bürgermeister Michael Kraus (li.) herzlich.

„Viele Patienten haben sich in den letzten Monaten 
bereit erklärt, ihr Zahngold der Aktion ‚Zahngold für Bil-
dung‘ zur Verfügung zu stellen“, informierte Dr. Daria 
Zimmermann. So kam eine stolze Summe von 1.815,06 
Euro zusammen, welche die Mellrichstädter Zahnärztin 
an den Evangelischen Kinderhort spendete. Der Hort hat 
im Frühjahr eine „Lese-AG“ gegründet, um das Medium 
Buch bei den Kindern wieder verstärkt ins Bewusstsein 
zu rücken, schließlich ist lesen pädagogisch wertvoll und 
fördert Bildung und Weitsicht. Um das Lesen ansprechend 
zu gestalten, wird der Hort eine gemütliche Leseecke 
einrichten, die mit Regalen, Büchern, Sesseln und Hocker 
sowie einem Teppich ausgestattet ist. Die Kinder und das 
Team vom Evangelischen Kinderhort bedanken sich 
herzlich bei Dr. Daria Zimmermann und ihren Patienten 
für die Spende. Das Bild zeigt: (v. li.) Verena Bartholomäus 
(Leiterin Kinderhort), Dr. Daria Zimmermann und Bür-
germeister Michael Kraus. 

Text: Sabine Derleth-Streit 

Foto: Till Kumpf

Gnadene Hochzeit und  
90. Geburtstag gefeiert

Mit Zahngold die Lese-Lust gefördert
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Wie der Landkreis Rhön-Grabfeld informiert, konnte 
die Grundverteilung der Gelben Tonnen wie geplant ab-
geschlossen werden. Somit gelten ab 01. Juli die vierwö-
chentlichen Abfuhrtermine wie im Wertstoffkalender 
veröffentlicht. Für Mehrmengen von abzuholenden Ver-
packungen können nach wie vor Gelbe oder andere 
transparente Säcke jeweils neben der Gelben Tonne da-

zugestellt werden. Darüber hinaus ist eine Anlieferung 
an den Wertstoffhöfen möglich. Die Nachverteilungen 
aufgrund von angemeldeten Mehrbedarf laufen noch.  

Bei Fragen zur Gelben Tonne steht das Wertstoffzen-
trum des Kommunalunternehmens unter Tel. 09771 / 
6369019 oder abfallwirtschaft@rhoen-grabfeld.de zur 
Verfügung.

Foto: Christian Hüther

Gelbe Tonnen und Abfuhr

Eine Polizeimeldung ließ kürzlich im Landkreis Rhön-
Grabfeld aufhorchen: In Bad Neustadt erlitt eine Frau 
eine Kohlenmonoxid-Vergiftung in ihrer Wohnung. Ur-
sächlich war, dass ihr mobiles Klimagerät die Abgase der 
gleichzeitig laufenden Gastherme zurück in die Wohnung 
sog. Die Betroffene wurde unverzüglich von den alar-
mierten Einsatzkräften in eine Spezialklinik verbracht. 
Aufgrund dieses Vorfalls bittet die Kreisbrandinspektion 
Rhön-Grabfeld einmal mehr, aufmerksam zu sein und 
die Gefahr des unsichtbaren, geruchs- und geschmacklosen 
Kohlenmonoxid-Gases nicht zu unterschätzen.  

Vor allem an heißen Sommertagen kann es bei Gas-
thermen zu einem lebensgefährlichen Abgasrückstau 
kommen, da der Schornsteinzug eventuell nicht ausreicht, 
um Abgase effektiv abzuführen. Dies kann daran liegen, 
dass der Temperaturunterschied zwischen der Innen- und 
Außenluft nicht groß genug ist, mangels Wind kein Sog 

entsteht, der Schornstein zu niedrig liegt oder dieser gar 
blockiert ist. Entsteht ein Rückstau, werden die giftigen 
Abgase schlimmstenfalls wieder zurück in die Wohnung 
gedrückt. Einen ähnlichen Effekt können unsachgemäß 
installierte Klimaanlagen oder Dunstabzugshauben er-
zeugen.  

Ein erhöhter CO-Gehalt in der Raumluft kann zu ge-
sundheitsgefährdenden Vergiftungen bis hin zum Tod 
führen. Erste Vergiftungssymptome sind beispielsweise 
Atemnot, Übelkeit, Schwindel oder Kopfschmerzen bis 
hin zur Ohnmacht. Da Kohlenmonoxid für die menschlichen 
Sinne nicht wahrnehmbar ist, rät die Kreisbrandinspektion 
Rhön-Grabfeld dazu, CO-Melder (EN 50291 beachten) im 
eigenen Zuhause zu installieren, um Wohn- und Schlaf-
räume technisch zuverlässig überwachen zu lassen. Durch 
ihre frühzeitige Alarmierung kann Leben gerettet wer-
den.

Achtung vor Kohlenmonoxid-Vergiftungen
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Die beliebte OPEN- 
STAGE-Reihe, bei der an aus-
gewählten Freitagen Musi-
ker, Newcomer und Bands 
ihre Stücke zum Besten ge-
ben, startete am 7. Juni in 
die Saison. Am Freitag, den 
2. August kommt die Unter-
haltung von der vierköpfigen 
„RACI-Band“. Um 18:30 Uhr 
startet die musikalische Reise 
von kraftvollem Rock (R) 
über mitreißenden Austro-
Pop (A) und zum Tanzen auf-
fordernden Country (C), bis 
hin zu Irischer Musik (I), mit 
Bass, Schlagzeug, Gitarre und 
Gesang. 

Die Kombination aus ju-
gendlichem Elan und musi-
kalischer Erfahrung formt 
eine faszinierende Band-Dynamik, die verschiedene Ge-
nerationen und Musikrichtungen geschickt miteinander 
verwebt. So entsteht eine Melodie, die zeitlose Vielfalt 
und kreative Harmonie in sich trägt. Der Verein Aktives 

Mellrichstadt und die Wirte um den Marktplatz freuen 
sich auf viele Zuhörer und die Musiker zudem auf viel 
Applaus und eine Spende in den Hut.

OPEN STAGE mit der  
RACI-Band auf dem Marktplatz

100 Jahre Anton Hippeli: Gemälde für Sonderausstellung gesucht 

Heuer wäre er 100 Jahre alt geworden: Der Mellrichstädter Künstler Anton Hippeli. 
Anlässlich dieses Jubiläums hat der Verein Aktives Mellrichstadt einen Aufruf 
gestartet und Inhaber seiner Gemälde gesucht. Einige sind schon eingegangen, es 
werden aber gerne noch weitere angenommen. Egal ob Pastell, Aquarell oder Öl, 
alle Werke sind von großer Bedeutung, um die einmalige Ausstellung „Kunst im 
G’schäft“ auf die Beine zu stellen. 

In den Geschäften der Innenstadt sollen die Werke von Anton Hippeli zum 
Herbstmarkt ausgestellt werden. Deshalb die Bitte an Sie: Wenn Sie ein Bild zuhause 
haben bringen sie dieses, mit Ihrem Namen versehen, ins Büro des Vereins Aktives 
Mellrichstadt und stellen uns dieses für unsere Ausstellung zur Verfügung. Hier 
werden die Bilder gesammelt und rechtzeitig in den Geschäften verteilt. Der Inhaber 
des schönsten Gemäldes darf sich am Ende der Ausstellung über einen Preis freuen. 
Infos dazu beim Verein Aktives Mellrichstadt unter Tel. 09776 9241 oder per E-Mail 
an info@aktives-mellrichstadt.de.



Wer hat sie nicht, die Melodien, die wie gute Freunde 
echte Lebensbegleiter sind? Ein zugezogener (Dr. Stefan 
Hiby) und ein weggezogener (Uwe Kohls, Foto) Neuschter 
Musiker möchten bei den Wolzogener Konzerten „Leben 
im Schloss“ das Publikum bis in ihre Jugend mitnehmen 
und ein paar ihrer persönlichen Lieblingsstücke präsen-
tieren. 

Im lockeren Plauderton soll dieses Konzert ganz ent-
spannt einige Einblicke in Schlüsselerlebnisse oder musi-
kalische Meilensteine einer Musikerbiografie geben. Die 
beiden Künstler hatten nach einigen Jahren im profes-

sionellen Musikbetrieb den Entschluss gefasst, sich der 
Medizin bzw. der Pädagogik zu widmen und möchten 
mit dem Publikum in die Phase des Berufsmusikertums 
zurückblicken. 

Es gibt melancholische bis lustige Geschichten zur 
Musik: Wie die Lebensmelodie eben manchmal spielt. 
Eines sei jetzt schon verraten: Das Repertoire reicht von 
Bach bis zum „Kleinen grünen Kaktus“! Seien Sie herzlich 
willkommen, den Werdegang der beiden Musiker im 
Schloss Wolzogen bei „Leben im Schloss“ am Sonntag, 
18. August, um 17:00 Uhr mit zu verfolgen. 
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„Lieblingsstücke“ im Schloss Wolzogen
Foto: Juliane Mack

Das Mellrichstädter Fe-
rienprogramm ist mittler-
weile angelaufen und er-
freut sich großer Beliebt-
heit. Für einige Pro-
grammpunkte sind noch 
freie Plätze verfügbar. Un-
ter nebenstehendem QR-
Code gelangen Sie direkt 
auf die Seite zur Anmel-
dung. Wer noch nicht an-
gemeldet ist, einfach kurz 
registrieren und den/die 
gewünschten Programm-
punkt/e auswählen. Die 
Zuteilung erfolgt sofort.  

Alle Infos zu den Pro-
grammpunkten, zur Anmeldung usw. sind auf der Seite 
www.unser-ferienprogramm.de/mellrichstadt und auf der 

Homepage der Stadt Mell-
richstadt unter www.mell-
richstadt.de zu finden. 
Außerdem steht der Ver-
ein Aktives Mellrichstadt 
für Auskünfte zur Ver-
fügung. Alle Mitwirken-
den freuen sich auf viele 
teilnehmende Kinder. Die 
Stadt dankt allen Helfern! 

Mellrichstädter Ferienprogramm 2024



Jetzt ist es amtlich: die Volkshochschule 
Rhön und Grabfeld und die Volkshoch-
schule Bad Neustadt und Rhön-Saale fu-
sionieren zum 1. Januar 2025. Die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister der 
37 beteiligten Kommunen haben den Ver-
trag zur Gründung der neuen Volkshoch-
schule Rhön-Grabfeld gGmbH im Rathaus 
von Bad Königshofen unterzeichnet. Mitte 
Januar erscheint das erste gemeinsame 
Bildungs- und Kulturprogramm für alle 
Generationen. Die Information und Bu-
chung erfolgt für die Bürgerinnen und 
Bürger wie gewohnt an den Standorten 
in Mellrichstadt, Bad Neustadt, Bad Kö-
nigshofen, Ostheim und Münnerstadt.  

„Die Zusammenlegung der beiden Bil-
dungsträger ist ein Stück weit ein histori-
scher Moment für die Region. Es ist richtig, 
die Synergien aus der Zusammenlegung zu nutzen. So 
sind wir gut aufgestellt für die Zukunft“, fasst Michael 
Kraus, 1. Bürgermeister der Stadt Mellrichstadt, und ab 
2025 Vorsitzender der Gesellschafterversammlung, zu-
sammen. Der Vorsitz im Aufsichtsrat und der Gesellschaf-
terversammlung wird alle zwei Jahre von den jeweiligen 
Bürgermeistern der drei Städte Bad Neustadt, Mellrichstadt 
und Bad Königshofen im Wechsel vorgenommen.  

Besonderheit des Verbundes ist dabei, dass nicht nur 
fast alle Gemeinden aus dem Landkreis Rhön-Grabfeld 
der neuen vhs Rhön-Grabfeld angehören, sondern auch 
Münnerstadt, Maßbach und Rannungen aus dem an-
grenzenden Landkreis Bad Kissingen den Bildungsverbund 
nutzen. 

Ein ausdrücklicher Dank für die umfangreichen Vor-
arbeiten zur Fusion ging an Florian Schmitt, Geschäftsführer 
der vhs Rhön und Grabfeld gGmbH, und an Dr. Kai Uwe 

Tapken, Leiter der vhs Bad Neustadt und Rhön-Saale, 
sowie auch an Renate Knaut, pädagogische Leitung der 
vhs Rhön und Grabfeld gGmbH. 

Diese drei Experten sind auch ab 2025 für die Volks-
hochschularbeit in Rhön-Grabfeld und den angrenzenden 
Kommunen im Landkreis Bad Kissingen zuständig. Die 
Geschäftsführung übernimmt Florian Schmitt. Renate 
Knaut wird Leiterin des vhs Standortes in Bad Königshofen 
mit Mehrgenerationenhaus, Dr. Kai Uwe Tapken bleibt 
mit seinem Team Ansprechpartner im Bildhäuser Hof 
und leitet den Standort in Bad Neustadt.  

Für die vhs-Kunden und alle, die es werden wollen, 
bleibt alles wie gewohnt. Die Ansprechpartner sind auch 
ab 2025 an den Standorten in Mellrichstadt, Bad Neustadt, 
Bad Königshofen, Ostheim und in Münnerstadt (Rathaus) 
zu den gewohnten Zeiten und den gewohnten Kontakt-
daten erreichbar.
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Der Grüne Markt findet in der Kalenderwoche 33 auf-
grund des Feiertags (Donnerstag, 15. August, Mariä Him-
melfahrt) bereits am Mittwoch, den 14. August auf dem 
Mellrichstädter Marktplatz statt. Zur gewohnten Zeit von 
09:00-13:00 Uhr bieten die Händler selbst gemachte 
Nudeln, Ziegenkäse, Honig, Apfelsaft, Marmeladen und 
Eier, Obst und Gemüse, sowie die beliebten Rostbratwürste 
vom Grill an. 

Der Fischhändler befindet sich bereits in der Sommer-
pause und besucht uns ab dem 19. September wieder, 
wie gewohnt zeitlich begrenzt von 10:30 bis 11:15 Uhr. 
Bis einschließlich 19. Dezember wird der „Grüne Markt“ 
jeden Donnerstag auf unserem Marktplatz stattfinden. 

Die Markthändler, die Stadt Mellrichstadt und der 
Verein Aktives Mellrichstadt freuen sich wieder über 

regen Besuch und Zuspruch. Wie gewohnt wird das An-
gebot saisonal erweitert/verändert.

Grüner Markt am 14. August

Volkshochschulen fusionieren

Freuen sich über die Fusion: (von links) die Bürgermeister 
Thomas Helbling, Michael Kraus und Michael Werner sowie Re-
nate Knaut, Kai Uwe Tapken und Florian Schmitt von der vhs.

Foto: Tonya Schulz

Foto: Juliane Mack
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Zur diesjährigen Musiknacht Ende Juli lud die Stadt 
Mellrichstadt am ersten Abend, am Samstag, den 27. 
Juli, den Comedy-Kabarettisten Bewie Bauer ein. Mit sei-
nem Programm „Ein Teenager wird 50“ sorgte er für 
viele Lacher und glänzte mit Parodien in gleich mehreren 
Rollen, wie z. B. dem unverständlichen Bürgermeister, ei-
nem Verschwörungstheoretiker, Gesundheitsminister Karl 
Lauterbach und vielen mehr. 

Das Publikum lachte mit ihm über Strumpfhosen, die 
er als kleines Kind hasste, Hosen von den älteren Ge-

schwistern, von denen er fünf hatte, die, bis er sie bekam, 
wieder IN waren. Er erzählte von Senfgläsern, aus denen 
mit Sicherheit schon jeder getrunken hat, und von dem 
Blutdruckmessgerät als Statussymbol der Herren ab 50. 
Der Höhepunkt des Abends war mit Sicherheit die 
Berufung unseres 1. Bürgermeister Michael Kraus zur 
„Windmaschine“ durch Bewie Bauer alias „Brian May”.  

Wo es zuvor noch scheinbar ohne Ende regnete, schien 
der Hahn pünktlich zu Show-Beginn zugedreht. Während 
der kompletten Veranstaltung blieb es trocken, was der 

Ein filmreifes Wochenende 
in Mellrichstadt

Fotos: Aktives Mellrichstadt / Petra Dietz



11

A K T U E L L E  P O S T

Stimmung natürlich guttat. Reichlicher Applaus und Zu-
gabe-Rufe blieben nicht aus und nach dem Auftritt nahm 
sich Bewie sogar noch Zeit für Fotos, unter anderem mit 
der Freiwilligen Feuerwehr und dem Aktives-Mellrich-
stadt-Team sowie Bürgermeister Michael Kraus. 

Am Sonntag war die Innenstadt dann bereits ab dem 
frühen Nachmittag von klassischen Klängen erfüllt, denn 
der Sängerverein und die Philharmonie Rhön-Grabfeld 
probten fleißig. Schon vor Einlass-Beginn standen die Be-
sucher an und freuten sich, als sie endlich hereingelassen 
wurden in die gute Stube Mellrichstadts. Der festlich ge-
schmückte Marktplatz wurde später, als die Dunkelheit 

einsetzte, dann auch noch in die schönste Beleuchtung 
getaucht. 

Um 20:30 Uhr begrüßte Bürgermeister Michael Kraus 
die zahlreichen Besucher. Carolin Fritz-Reich (Kulturagentur 
Rhön-Grabfeld) und Elmar Koch (musikalischer Leiter) 
taten es ihm gleich und begannen mit der Moderation 
des Abends, der ganz unter dem Motto „The sound of 
movies“, also Filmmusik stand. Begeisterung lag direkt 
nach dem ersten Stück in der Luft und spätestens bei den 
Klängen aus „Star Trek” fühlte man sich wie in einem Ki-
nosaal oder sogar in Hollywood. 

Zu „Dry your tears, Afrika“ sangen afrikanische Mit-
bürger mit dem Projektchor des Sängervereins 
Mellrichstadt und verzauberten die Zuhörer. 
Dem folgte Musik u. a. aus „The Lion King“ 
und „Schindlers Liste“. Zur Pause gab es eine 
Hommage an einen der größten Komponisten: 
Henry Mancini, den Carolin Fritz Reich einen 
wahren Meister der Filmmusik nannte. „A tri-
bute to Henry Mancini“ erklang und spätestens 
bei „Pink Panther“ wusste jeder, wer gemeint 
war und wippte auf seinem Platz mit. 

Nach der Pause startete die Philharmonie 
mit Stücken aus „The Magnificent Seven“, 
dem Stücke aus „Breakfast at Tiffany’s“, „Pirates 
of the Carribean“, „Lord of the Rings“ und 
zum Abschluss „Les Misèrables“ folgte. Das 
ergriffene Publikum bedankte sich für den 
wunderbaren Abend mit kaum endenden Ap-
plaus.
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Nach dem vorausgegangenen Regenwetter bescherte 
der Wettergott den Besuchern des Picknick-Konzertes 
am ersten Sonntag im Juli herrlichsten Sonnenschein und 
warme Temperaturen. Die Veranstaltung fand wieder im 
Hofmannshain statt – einem ganz besonderen Platz im 
Grünen, mit schattenspendenden Bäumen neben dem 
Alten Schloss direkt unterhalb der Stadtmauer Mellrich-
stadts.  

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger hatten sich ein-
gefunden und ihr Lager mit Decken, Klappstühlen und 
Proviant aufgeschlagen. Nach dem ersten Lied erfolgten 
die Begrüßungsworte der 3. Bürgermeisterin und Akti-
ves-Mellrichstadt-Vorsitzenden Nicole Seemann. In un-
gezwungener Atmosphäre lauschte das bunt gemischte 

Publikum von Jung bis Alt den Klängen dem Akustik-
Duo Shirley & Manu. 

Egal ob ruhige Balladen oder rockige Songs, die beiden 
Musiker begeisterten ihre Zuhörer und bewegten sie 
zum Klatschen und Mitsingen. Für jeden Geschmack war 
etwas dabei. Das zeigte sich auch, als das Konzert zu 
Ende war. Zugabe-Rufe wurden laut und selbstverständlich 
erfüllten Shirley und Manu ihren Gästen diesen Wunsch. 
Die Stadt Mellrichstadt und der Verein Aktives Mellrichstadt 
bedanken sich herzlich für diesen tollen Nachmittag und 
freuen sich auf baldige Wiederholung. 

 
Text: Nicole Vetter und Bettina Lörzer 

Picknick-Konzert  
im Sonnenschein

Fotos: Petra Dietz / Nicole Vetter
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Nachrichten aus der Umgebung

Das Amt für Senioren und Menschen 
mit Behinderung im Landratsamt Rhön-
Grabfeld setzt sich aktiv für mehr Toleranz 
bezüglich Inklusion in der Heimat ein. 
Doch nicht alleine: Gemeinsam mit Christina 
Horovitz von der Offene Behinderten Arbeit 
der Lebenshilfe Rhön-Grabfeld e. V., dem 
Behindertenbeauftragten des Landkreises 
Thomas Bruckmüller, der stellvertretenden 
Landrätin Eva Böhm, Dieter Wirsing vom 
Kreisverband Rhön-Grabfeld des Sozialver-
bandes VdK Bayern e. V., hat die zuständige 
Projektmanagerin im Landratsamt, Lisa 
Reupke, das innovative Schulprojekt „An-
ders?Normal!“ initiiert. 

Dabei kommen Grundschulkinder im 
Landkreis Rhön-Grabfeld spielerisch und 
informativ mit den unterschiedlichen Ein-
schränkungen oder Behinderungen in Be-
rührung. Ziel des Projekts „Anders?Normal!“ ist es, dass 
die Kinder durch die Spiele und Materialien ein tieferes 
Verständnis für das Leben mit einer Behinderung ent-
wickeln und Empathie aufbauen. Vier thematische Boxen 
zu den Themenfeldern Bewegung, Hören, Sehen und 
Verstehen zeigen dabei verschiedenste Aspekte auf. Ein 
breites Portfolio an Materialien und Spielen unterstützt 
dabei Vorurteile und Ängste zu nehmen und können 
von interessierten Klassenleitungen einzeln, oder in Kom-
bination gebucht werden. Welche Klasse alle Boxen ab-
solviert hat, erhält eine Urkunde. 

Dieses Schuljahr wurde das Projekt in einer Pilotphase 
getestet, für die sich neun Grundschulen angemeldet 
hatten. Ab dem kommenden Schuljahr sollen Lehrkräfte 
die Boxen selbstständig ausleihen und das Programm ei-
genständig durchführen. Die Boxen werden zentral ge-
lagert und können für jeweils eine Woche über Lisa 
Reupke (E-Mail: lisa.reupke@rhoen-grabfeld.de, Tel. 09771 
94-163) ausgeliehen werden. Bei Bedarf kommt das Pro-
jektteam auch persönlich in die Schulen. 

Foto: Sabine Trost / Landkreis Rhön-Grabfeld

Der Landkreis Rhön-Grabfeld wendet seit dem Jahre 
2006 im Rahmen seiner Förderung der Sportvereine, 
grundsätzlich die aktuellen Richtlinien des Freistaates 
Bayern zur Förderung des außerschulischen Sports an. 

Neben der klassischen Vereinspauschale gewährt der 
Landkreis Rhön-Grabfeld im Rahmen einer Sportförderung 
auch Aufwendungen für Baumaßnahmen, für Sportgeräte, 
für Sportarbeitsgemeinschaften (Sport nach 1), für Spit-
zensportler und eine Sonder-förderung für den Tanzsport 
(für gemeinnützige Karnevals- bzw. Fastnachtsvereine), 
die keinen Anspruch auf die staatliche Sportförderung 
haben.  

Näheres hierzu erfahren Sie in der Zuschussübersicht 
des Landkreises Rhön-Grabfeld. Zur Vereinfachung wird 
eine unverbindliche Liste mit förderfähigen und nicht 
förderfähigen Sportgeräten zur Verfügung gestellt. Diese 

Liste dient als Orientierungshilfe und wird regelmäßig 
fortgeschrieben. 

Die den Anträgen beizufügenden Unterlagen (Rech-
nungen etc.) sind bevorzugt per E-Mail an Elisabeth Glü-
ckert (Sachbearbeiterin), elisabeth.glueckert@rhoen-grab-
feld.de, Tel. 09771 94432, zu senden. 

Anträge auf Förderung der Sportvereine und der Kar-
nevals- bzw. Fastnachtsvereine durch den Landkreis Rhön-
Grabfeld müssen jährlich bis spätestens 30. September 
gestellt werden. Später eingehende Anträge können evtl. 
erst im Folgejahr berücksichtigt werden bzw. sind im Fol-
gejahr neu zu stellen. 

Sämtliche Unterlagen für den Antrag finden sich auf 
der Homepage des Landkreises unter www.rhoen-grab-
feld.de/sportfoerderunglandkreis. 

Sportförderung durch den Landkreis

„Anders?Normal!“: 
Schulprojekt sensibilisiert für Thema Behinderung
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Dicht an dicht standen Kunstinteressierte am 13. Juli 
im Bruder-Franz-Haus auf dem Kreuzberg. Anlass war 
die Eröffnung der von Klaus Schemmerling, 1. Vorsitzender 
des Fördervereins für Bildung und Kultur e.V., gestaltete 
Ausstellung „Zauberhafte Rhön“ mit Aquarellen des Mell-
richstädter Ehrenbürgers Peter Klier. Schon der Auftakt 
war volkstümlich geprägt. Musik aus dem Leierkasten 
lud die Besucher bereits an der Haustüre ein. Wanderlieder 
wie „Zieh an die Wanderschuh“, das Kreuzberglied oder 
das Lied der Franken bildeten den musikalischen Rahmen. 
Und tatsächlich begaben sich die Gäste auf die Wander-
schaft durch das Leben von Peter Klier und seinen aus-
gestellten Aquarellen.  

Jeannette Bräutigam von der Rhön GmbH begrüßte 
die Gäste. Das Thema der Ausstellung stehe ganz oben 
auf der Agenda der Rhön GmbH und stehe besonders für 
die Rhön mit ihrer Vielfalt. Schemmerling betonte in 
seiner Einführung die Besonderheit der Ausstellung. Peter 
Klier zeige in seinen Bildern die Rhön zum Teil romantisiert, 
verfremdet und trotzdem real. Die Aquarelle wollen dem 
Betrachter die Augen für Geschichten, Märchen und 
Träume öffnen. Klier liebe die Rhön wie kein zweiter Zu-
gezogener. Mit seiner Frau Ilse, die er bereits in der 
Schule kennengelernt hat, hätte er fast wöchentlich Ziele 
in der Rhön erwandert.  

Peter Klier wurde 1939 in Karlsbad geboren. Wer die 
Deutsche Geschichte kennt, weiß, dass er schon in seiner 
Kindheit mit seiner Familie den Rucksack packen und 
seine Heimat verlassen musste. Sein Vater wusste als 

Kunstmaler, wie schwierig es ist, mit einem künstlerischen 
Beruf eine Familie zu ernähren. Er riet deshalb seinem 
Sohn, „was G’scheites“ zu lernen. Somit stand nicht mehr 
der sehnlichste Wunsch Opernsänger und Künstler zu 
werden im Zentrum seiner Bemühungen, sondern der 
solide Diplom-Kaufmann. 

Beruflich ging Kliers Wanderschaft in die Rhön. Das 
Schatzkästchen mit den Naturschönheiten, den weiten 
Fernen und kulturellen Schätzen habe das Ehepaar Klier 
von Anfang an in den Bann geschlagen. Schemmerling 
betonte, dass fast in allen gezeigten Werken deutlich 
würde, wie tief Klier das „Land der offenen Fernen“ in 
seinem Herzen verankert habe. Weiterhin gab er den Be-
suchern den Rat, sich Zeit zu lassen, wenn sie die aus-
gestellten Aquarelle betrachten, damit sie die Feinheiten 
und den darin versteckten Witz entdecken können. 

In seinen Dankesworten bestätigte Peter Klier, dass es 
ohne den Vorsitzenden des Fördervereins, Klaus Schem-
merling, diese Ausstellung und die Vernissage nicht ge-
geben hätte. Wegen seines Alters hätte er für sich be-
schlossen, keine Ausstellung mehr zu machen. Die Last 
der Vorbereitung hätte deswegen alleine der Hand von 
Klaus Schemmerling gelegen. Die Ausstellung ist täglich 
bis einschließlich 3. November, zu den Öffnungszeiten 
10:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt ist frei.

Das Bild zeigt: (v. li.) Jeannette Bräutigam (Rhön GmbH), Klaus 
Schemmerling (Vorsitzender Förderverein Bildung und Kultur), 
Künstler Peter Klier und Carmen Zinsler-Maul (Bruder-Franz-Haus).

„Zauberhafte Rhön“ eröffnet

Foto: Jan Gensler
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„STECCI”: Jüdische Friedhöfe werden untersucht
Die Zusammenarbeit zum Thema jüdische Friedhöfe 

im Landkreis fand unter dem Schlagwort „STECCI“ kürzlich 
im Bildhäuser Hof in Bad Neustadt einen neuen Höhepunkt. 
Was vor ca. zehn Jahren begann und damals in der 
Homepage „Judaica Mellrichstadt“ mündete, wurde nun 
fortgesetzt. Der Leiter des Rathgen Forschungslabors der 
Staatlichen Museen Berlin, Prof. Stefan Simon, lud im 
Rahmen des EU-Forschungsprojekts „STECCI Stone mo-
nument Ensembles and the Climate Change Impact“ In-
teressierte zur Auftaktveranstaltung nach Bad Neustadt. 
Die mittelalterlichen Grabsteine stećci (bosn., stećak sg.) 
finden sich in Ländern Südosteuropas, vor allem in Bosnien 
und Herzegowina und zählen zum UNESCO-Weltkultur-
erbe. Die jüdischen Friedhöfe von Mellrichstadt, Klein-

bardorf und Unsleben sind als Vergleichsstudien im Projekt 
STECCI. 

Es soll eine enge Zusammenarbeit von Interessenten 
an der jüdischen Geschichte und deren letzter Spuren er-
reicht werden. Bei der Auftaktveranstaltung in Bad Neu-
stadt wurden Standpunkte ausgetauscht und zukünftige 
Schritte beraten. Im Juni fanden außerdem schon erste 
wissenschaftliche Untersuchungen des Projektteams auf 
den jüdischen Friedhöfen im Landkreis statt. 

Interessierte Menschen können sich bei Abdelrhman 
Fahmy, Wissenschaftler am Rathgen-Forschungslabor (E-
Mail: A.Fahmy@smb.spk-berlin.de) oder Thomas Künzl 
vom Stadtarchiv Mellrichstadt (E-Mail: stadtarchivmet@ 
gmail.com) melden.

Bürgersprechstunde

Im August findet keine Bürgersprechstunde bei Bürgermeister 
Michael Kraus statt. Um Beachtung wird gebeten.

Nachrichten aus  
dem Standesamt 

bis einschließlich 15.07.2024 
 

Sterbefälle 

• 18.06.2024 Helmut Balling 
Mellrichstadt 

• 19.06.2024 Hans Jürgen Thaler 
Mellrichstadt 

• 01.07.2024 Maria Eichhorn (geb. Schwarz) 
Mellrichstadt 

 

Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die 
in der Mellerschter Stadtpost kostenfrei veröffentlicht werden sollen, 
per E-Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus: 
 

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft, 
Hauptstr. 4 

• Streutal-Journal,  
Hauptstr. 9 

• Aktives Mellrichstadt,  
Marktplatz 2 

• Stadtbücherei,  
Bauerngasse 63 

• Steckkasten im 
Beethovenweg 

 

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, 
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen 
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen „Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service 
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter 
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

18:00 Uhr      Totengedenken am Friedhof Eußenhausen
19:00 Uhr      Ehrenabend
Anschließend     Unterhaltungsmusik mit Akustik Eintopf 

11:00 Uhr      Mittagstisch mit Spanferkel und Kraut
13:30 Uhr       Festumzug
Anschließend    Festbetrieb mit der Musikkapelle 
         Eußenhausen
Außerdem     Spezialitäten vom Grill
         Spaß für Kinder mit Hüpfburg, 
         Ballontieren           
         und Kinderschminken

samstag 17.08.2024

Festbetrieb 
im Kulturheim Eußenhausen

sonntag 18.08.2024

FEUERWEHR 
EUSSENHAUSEN

17. – 18.08.2024
150Jahre

A M T S P O S T  
Amtliche Bekanntmachungen
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Heimat braucht Menschen, heißt ein Motto des Landes-
vereins, aber Heimat braucht eben auch junge Menschen. 
Der Bayerische Landesverein für Heimatpflege vergibt 
daher erneut einen Jugendpreis. Ausgezeichnet werden 
Projekte im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit mit di-
rektem Bezug zur Heimatpflege. Es geht um Kulturland-
schaftspflege, Baukultur und Denkmalschutz, Regionalkultur 
(Brauchpflege, Mundarten und Dialekte, Kinder- und Ju-
gendtheater), Heimatgeschichte und Volksmusik. 

Mit der Auszeichnung will der Verein das heimatpfle-
gerische Engagement von Jugendlichen wertschätzen, 
junge Bürger für die Heimatpflege begeistern und ihr In-
teresse, ihre Verbundenheit und ihr Verantwortungs-
bewusstsein für unsere Heimat fördern. Kinder und Ju-
gendliche sollen ermutigt werden, ihren Heimatbegriff 
mit eigenen Inhalten zu füllen und ihre Heimat als „Ort 
der Möglichkeiten“ zu entdecken, wo sie sich selbst ver-
wirklichen können. Heimat wird ja nicht nur von den Er-
wachsenen gemacht! 

Es werden drei Preise zu 5.500 Euro, 3.500 Euro und 
2.500 Euro verliehen. Einsendeschluss ist der 30. September 
2024. Die Preisgelder werden zweckgebunden ausgezahlt 
und müssen in die Fortführung und Entwicklung der Ju-
gendprojekte fließen. Bewerben können sich Jugendliche 
selbst oder die Träger eines Projekts (z. B. Vereine, Ju-
gendgruppen, Schulklassen). Die engagierten Kinder, Ju-
gendlichen und jungen Erwachsenen müssen im Alter 
von 6 bis 21 Jahren sein. 

Für die Bewerbung wird ein einfaches Bewerbungs-
formular ausgefüllt, das als PDF zum Download unter 
www.heimat-bayern.de/landesverein/projekte.html ab-
rufbar ist und zusammen mit einem kurzen Bewerbungs-
video (max. fünf Minuten) per E-Mail oder Post an uns 
geschickt wird. Das Bewerbungsformular und das Bewer-
bungsvideo sind per E-Mail mit einem Link oder per Post 
mit einem USB-Stick einzureichen an: 

info@heimat-bayern.de 
oder 

Bayerischer Landesverein für Heimatpflege e. V. 
Ludwigstraße 23 Rgb. 

80539 München 
Über die Preisvergabe entscheidet eine Jury des Baye-

rischen Landesvereins für Heimatpflege. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Der Jugendpreis wird in einer feierlichen 
Veranstaltung öffentlich verliehen. 

Haben Sie Fragen oder Ideen rund um den Jugendpreis 
des Landesvereins? Dann ist die Geschäftsstelle des Lan-
desvereins gern für Sie da! Schreiben Sie einfach an 
info@heimat-bayern.de.

Heimat braucht (junge) Menschen

In Kooperation mit der Verbraucherzentrale Bayern 
bietet die Verwaltungsgemeinschaft Mellrichstadt ab 
sofort eine regelmäßige und kostenlose Energieberatung 
für ihre Bürgerinnen und Bürger an. Falls vorhanden, 
bitte Baupläne des Objekts mitbringen!  

Die Beratung findet einmal im Monat, dienstags von 
13:30 bis 16:30 Uhr in der Verwaltungsgemeinschaft Mell-
richstadt, Hauptstraße 4, Besprechungszimmer 3. OG, 
statt. Erster Beratungstag ist der 17. September 2024. 
Die weiteren Termine für 2024 sind 8. Oktober, 12. No-
vember und 10. Dezember. Die Termine für 2025 werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

Die Beratung übernimmt Benjamin Schultheis, Ener-
gieberater für die Verbraucherzentrale Bayern. „Wenn 
es um Energiesparpotentiale, die Nutzung von erneuer-
baren Energien oder den Einbau einer Heizung und 

staatliche Förderprogramme geht, beraten wir individuell, 
anbieterunabhängig und kostenlos“, so Schultheis. Der 
Energieberater berät ebenso zum Thema baulicher Wär-
meschutz oder Heizungstausch. 

Eine vorherige Anmeldung ist zwingend erforderlich. 
Interessenten können ab sofort Beratungstermine unter 
Tel. 09776 608-0 oder per E-Mail an lea.omert@vg-mell-
richstadt.de vereinbaren. 

„Ich freue mich, dass wir unseren Bürgerinnen und 
Bürgern diesen kostenlosen Service in Kooperation mit 
der Verbraucherzentrale Bayern anbieten können. Mieter 
und Eigentümer erhalten hier unabhängig und kompetent 
Auskunft zum Energieverbrauch oder zu Sanierungsfra-
gen“, so Gemeinschaftsvorsitzender Michael Kraus.

Neuer Bürgerservice: Kostenlose 
Energieberatung in Mellrichstadt
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Anzeigen

Stark für die Region - 

persönlich & digital.

vr-bank-mr.de

HANDWERKER & DIENSTLEISTER
HIER SIND SIE RICHTIG

HÄNDLER & GESCHÄFTE

RESTAURANTS & GASTSTÄTTEN

Whisky • Gin • Rum • Lounge • BuchBar

Hauptstr. 30 • Mellrichstadt
www.whiskygarage.de

Rappershäuser Straße 9 ◆ 97640 Hendungen
www.bandanhof.de ◆ Mobil 0176 / 96 458 016



18

W E R B E P O S T

 Mo-Do 9-16 / Fr 9-13 Uhr       09776 26297-19       info@streutal-journal.de
Streutal-Journal • Hauptstr. 9 • Mellrichstadt

18 - 200 mm    1:3,5-5,6

Tischreservierung ab 6 Personen möglich
 0176 / 96458016   info@bandanhof.de

Bandanhof
Rappershäuser Str. 9 · Hendungen

28.06.
Freitag

Tischreservierung ab 6 Personen möglich
 09778 / 7489575   info@moccas-rhoenstuebchen.de

Moccas Rhönstübchen
Lindenstr. 17 · Brüchs

12.07.
Freitag

Tischreservierung ab 6 Personen möglich
 09776 / 26297-19   info@streutal-journal.de

Kirschgarten-Grill
Industriestr. 25 · Mellrichstadt

26.07.
Freitag

Tischreservierung auf Anfrage
 09777 / 917050   tourismus@ostheim.de

Musikpavillon
Am Tanzberg 4 · Ostheim

09.08.
Freitag

Tischreservierung ab 2 Personen möglich
 09776 / 26297-19   info@streutal-journal.de

Birkighütte
Alte Panzerstraße 15 · Oberstreu

23.08.
Freitag

mitmitLive-MusikLive-Musik

EINTRITT 
FREI

Beginn 1800

Aktuelle Infos:
www.streutal-journal.de
Facebook / Instagram

@streutaljournal

Paulinenstraße 1b  ·  97645 Ostheim  ·  www.auto-rhoen.de
powered

by
powered

by
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Weimarer Str. 7 ⋅ 97638 Mellrichstadt
Tel. 09776 7304 ⋅ www.mahr-kueche-bad.de

5 statt 2 Jahre
Wir verlängern Ihre Garantie!

Kostenfreie Zusatzgarantie auf alle Einbauküchengeräte

beim Kauf einer Küche im Jahr 2024 *

* ab einem Wert von 5.000 €

powered by

SA, 31.08.24
 20.00 Uhr · Eintritt Frei

Bandanhof
Rappershäuser Str. 9 · Hendungen

SA, 31.08.24
 20.00 Uhr · Eintritt Frei

Bandanhof
Rappershäuser Str. 9 · Hendungen

REUNION
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www.lebenshilfe-rhoen-grabfeld.de/stiftung.html

Konten

VR-Bank Main-Rhön eG
DE27 7906 9165 0000 8250 00

Sparkasse Bad Neustadt
DE25 7935 3090 0000 1830 87

Wir informieren Sie gerne! 09771 / 630 994-10
info@lh-rg.de

Egal, ob Sie Ihre Stiftung zu Lebzeiten errichten 
und wachsen sehen wollen, oder nach Ihrem Able-
ben mit einer Namensstiftung in guter Erinnerung 
bleiben möchten:

Wer stiftet, widmet sein Vermögen auf Dauer 
einem bestimmten Zweck.

ZUKUNFT STIFTEN −
TEILHABE FÖRDERN

STIFTUNG


